
Protokoll

über die am Mittwoch, 7. Mai 1975, mit Beginn um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Fußach 
stattgefundenen konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung Fußach.

Vorsitz: Gemeindewahlleiter Bgm. Kurt Nagel.
Schriftführer: GdeSekr. Reinfried Bezler.

Anwesend: Sämtliche neugewählte Gemeindevertreter und zwar:

Kurt Nagel, Otto Rupp, Adolf Rupp, Kurt Ghesla, August
Grabher, Josef Kuster, Ernst Schneider, Reinold Nagel, 
und Paul Hillberger von der FPÖ und freie Wahlwerber;
Hubert Krebs, Karl Gantner, Dr. Fritz Rohner, Elmar
Blum und Gebhard Blum von der ÖVP und freie Wählerschaft;
Gebhard Gugele, Richard Gerer, Wolfgang Giselbrecht und Alois Kuster von der SPÖ;

Bgm. Kurt Nagel begrüßt als Gemeindewahlleiter und somit Vorsitzender
alle Anwesenden, insbesondere die gewählten Gemeindevertreter. Er
stellt die ordnungsgemäße Ladung unter Bekanntgabe der Tagesordnung
und die vollzählige Anwesenheit fest.

Der Vorsitzende gibt das Wahlergebnis vom 13.4.1975 und die Mandatsverteilung für die kommende 
Legislaturperiode bekannt. Er stellt weiters fest, daß sich die Anzahl der Gemeindevertreter
um 3 auf 18 erhöht hat. Da von der alten GV. 5 Mitglieder ausgeschieden
sind, sind 8 neue Gemeindevertreter zu verzeichnen.

1. Gelöbnis der Gemeindevertreter.

Die gewählten Gemeindevertreter legen gemäß § 32 Abs. 1 GG.
vor dem Gemeindewahlleiter das Gelöbnis ab. Anschließend legt
der Vorsitzende das Gelöbnis vor den Gemeindevertretern ab.

2. Festsetzung der Anzahl der Gemeindevorstandsmitglieder.
Über Antrag von Bgm. Kurt Nagel wird die Anzahl der Gemeindevorstandsmitglieder gemäß § 49 GG. 
einstimmig mit 4 festgesetzt.

3. Wahl der Gemeindevorstandsmitglieder.

Zuerst werden die GV August Grabher, Karl Gantner und Richard Gerer als Stimmenzähler bestimmt.

Sodann gibt der Vorsitzende bekannt, daß von der FPÖ und freie Wahlwerber Bgm. Kurt Nagel und Otto 
Rupp, von der ÖVP und freie Wählerschaft Hubert Krebs und von der SPÖ Gebhard Gugele als 
Gemeinderäte vorgeschlagen wurden.

Die Genannten werden alle mit 17 Stimmen, 1 leer, zu Gemeinderäten gewählt. 50 GG.)

Der Vorsitzende gratuliert den gewählten Gemeinderäten.

4. Wahl des Bürgermeisters.

Über Vorschlag von GV August Grabher wird Bgm. Kurt Nagel
gemäß § 55 GG. mit 17 Stimmen, 1 leer, zum Bürgermeister
wiedergewählt. Bgm. Kurt Nagel nimmt die Wahl an und dankt
für das Vertrauen. Er versichert, das Amt weiterhin nach
bestem Wissen und Gewissen zum Wohle von Fußach und dessen
Bevölkerung auszuüben.
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5. Gelöbnis der Ersatzleute vor dem neugewählten Bürgermeister.
Folgende anwesende Ersatzleute der Gemeindevertretung legen
gemäß § 32 Abs. 4 GG. das Gelöbnis vor dem Bürgermeister ab:

Von der FPÖ und freie Wahlwerber: Leonhard Weiss., Dipl. Ing. 
Rudolf Wörndle, Lothar Blum, Herbert Fitz, Peter Feuerstein, 
Leonhard Blum, Werner Schneider, Fritz Humpeler;

Von der ÖVP und freie Wählerschaft: Wilmar Schneider, Oswald
Dörler, Helene Siegel, Hugo Schneider, Dipl. Ing. Heinz Siegel;
Von der SPÖ: Ludwig Nachbaur, Isabella Pfister.

6. Wahl des Vizebürgermeisters.

Über Vorschlag von GV Richard Gerer wird einstimmig beschlossen, 
den Vizebürgermeister durch Handzeichen zu wählen.
Bgm. Kurt Nagel schlägt Otto Rupp von der FPÖ und freie Wahlwerber
vor. Otto Rupp wird mit 17 Stimmen zum Vbgm. gewählt. (§ 56).
Er nimmt die Wahl an und dankt für das Vertrauen, verspricht, 
sich nach besten Kräften für die Bewältigung der Probleme einzusetzen.

7. Bestellung eines Schriftführers.

Gemäß § 42 Abs. H lit. wird GdeSekr. Reinfried Bezler einstimmig
als Schriftführer, GV. Wolfgang Giselbrecht als Stellvertreter, bestellt.

8. Bestellung der Urkundenfertiger. (5 45 Abs. 1 Zi 12).

Als Urkundenfertiger werden gemäß 5 64 neben dem befugten
Bürgermeister GR. Gebhard Gugele und die GV. Kurt Ghesla und
Dr. Fritz Rohner einstimmig bestellt.

9. Allfälliges.

Der Bürgermeister gibt bekannt, daß in der nächsten Sitzung am 13.5. die verschiedenen Ausschüsse zu 
bestellen sind, sowie, daß am 12.5. im Gasthaus Schiff eine Aussprache mit Grundbesitzern im geplanten 
Naturschutzgebiet stattfinden wird.

Der Bürgermeister schließt die Sitzung mit dem Wunsch, daß in Zukunft, so wie bisher, alle unparteiisch ihre 
Aufgaben erfüllen mögen, nach seinem Motto mit wenig, möglichst viel zu erreichen.

Bürgermeister: Schriftführer:
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über die am Mit-bwcch, 7. Mai 1375, mit Beginn um 20,QO Uhr ir 1

der Mehrzweckhalle Fußach stattgefundenen kanstituierenden
Sitzung dt3r Gemeindevertretung Fußach.
Vorsitz; Gemeindewahlleiter Bs Kurt el .m. äs5 ä
Schri-Ft-führsr: QdeSekr. Rein-fried Bezler.

Anwesend: Sämtliche neugewählte Gemeindevertreter und zwar:
Kurt Nagel, Otto Rupp, Adol^ Rupp, Kurt Ghesla, August
GrabhEsr, Josef Küster, Ernst Schneider, Reinold Na el.
und Paul. Hillberger von der FPO und frei" Wahlwerber;
Hubert Krebs, Karl G a n t n er, Dr. Fritz Rohner, El mär

31um und Gebhard Blum von der QV.P und -Freie Wa hlerscha-F't;
Gebhard Gugsle, Richard Gersr, Wolfgang Gisslbrecht und
Alois Küster von der SPÜj

3gm. Kurt Nagel begrüßt; als GBmeindewahlleiter und somi-fc Vorsitzender
alle Anwesenden, insbesondere die gewählten Gemeindevertreter. er

stellt die^ordnungsgemäße Ladung unter Bekanntgäbe der Tagssordnung
und die vollzählige Anwesen heit fest.
Der Vorsitzende gibt das Wahlergebnis vom 13,4,1975 und die Man-
da-fcsvertei lung -Für die kommende Lsgis laturperiode bekannt. Er
stellt; weiters -P ei '-? -e b, daß sich die Anzahl der G smeinde Vertretera

um 3 auf 18 erhöht hat. Da von der alten GV. 5 Mitglieder aus-
eschisden sind, sind B neue GBmeindevertreter zu verzeichnen.

1. Gelöbnis der Gemeindevertreter.

Die gewählten Gsmeindevertreter legen gemäß $ 32 Abs. 1 GG.
vor dsm Gerneindewah lleiter das Gelöbnis ab. Anschließend legt
der Vorsitzende das Gelöbnis vor den Gemsindevertretern ab.

2" Fsstsetzung der Anzahl der Gerneindevorstandsmitgliedsr.

Über Antrag von Bgm. Kurt Nagel wird dis Anzahl der Gemeinde-
vGrs-fcandsmitgieder gemäß $ 49 Gf^. eins-cimmig mit 4 -FestgBSs^zt .

3 . Wahl der GBmsindevürstandsmi-bgl isder .
Zuerst werden die GV Augus-fc Grabher, Karl Gantner und Richard
Gerer als Stimmenzähler bestimmt.

Sodann gibt der Vorsitzende bekannt, daß van der FPÜ und
-Freie Wahlwerber Bgm. Kurt Nagel und Dt-bD Rupp, von der ÖVF '3

und -Freiie Wahlerscha-f-t: Hubert Krebs und von der SPn Gebhard
Gugels als Gemeinderäte vorgeschlagen wurden.
Die Gsnannten werdsn allB mit 17 S-bimmenj 1 leer, zu G'emeinde-
raten gewählt. [$ 50 GG. )

Der Vorsitzends gratuliBrt; den gewählten Gemeinderäten.

4. Wahl des Bürgermeisters.

Über Vorschlag von GV August Grabher wird Bgm. Kurt Nageld
gemäß $ 55 GG. mit 17 Stimmen, 1 leer, zum Bürgermeister
wiedergewählt-, Bgm. Kurt Nagel nimmt die Wahl an und dankt
-Für des V£3rfcrauen. Er versicher-t; , das Amt weiterhi n n a cn

bestem rissen und Gewissen zum Wohls von Fußach und [dessen
Bevölkerung auszuüben.
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5. Gelöbnis der Ersatzleute vor dem nBugswähl'fcen BürgBrmeister.

Folgende anwesends Ersatzleute der Gemeindevertretung legen
emäß $ 32 Abs. 4 GG. das Gelöbnis vor dem BurgermBister ab:

Von der FPÖ und frE3ie Wahlwerber: Leonhard Weiss, Dipl.Tng.
Rudolf Worndle, Lothar Blum, Hsrbert Fltz, Peter Feuerstein,
LeonhardBlum, W s r ner Schneider, Fri't z Humpeler;

*_d

Von d ÖV und -Fr sie Wählers cha-Ft: W i l mär Schneider, Oswaldp-1 T~*
Ci l

Dörlsr, Halene Si.egel, Hugo Schneider, Dipl,I n g. Heinz Siegele
Von der SPD: Ludwig Nachbaur, Isabella P-Fister^

6. Wahl des Vizebürgermeisters.
. »

Über Vorschlag von GV Richard Gerer wird einstimmig beschlossen.
dE3n VizebürgermEister durch Handzeichen zu wählen.
Bgm. Kur-b Nagel schlagt O-bl-.ü Rupp van der FPÜ und freie Wahl-
werber vor. Otto Rupp wird mit 17 Stimmen zum Vbgm. gewählt:. C$ 56).
Er nimmt äie Wahl an und dankt für das Vertrauen, verspricht,
sich nach besten Krä-Ftsn für die Bewäl-bigung der Probleme ein-
zusetzen.

7. Bestellung eine s Schrift-Führsrs.ö

Gemäß $ 42 Abs. ^L 1,-K. ^wird GdeSekr. Reinfried Bezler ein-
^

stimmig als Schriftfuhrer, GV. Wolfgang Giselbrech'b a1 (^
ü

Stellvertreter, bestellt.

5. Bestellung der Urkunden-Fertiger. {§ 45 Abs. 1 Zi 12].

Als Urkundenfer'bigsr wsrden gemäß $ 64 riesben dem befugt? v.
-i n

Bürgermeister GR. Gebhard Gugele und die EV. Kurt Ghesla und
D Fritz Rohner einstimmig bestellt;.1^

l .

9. Allfälli^es.
Der Bürgermeister gibt bekannt, daf in

» d ür nächsten S i t zu np
l-.

am 13,5 > die verschiedsnen AusschüssB zu bestellen sindj, so-
wie daß am 12.S. im Gasthaus Schi-Ff eine Aussprache mit Grund-
besi-bzern im geplanten Naturschutzgebiet s-fcatt-Finden wird .

Der Bürgermeister schließt die Sitzung, mit dem Wunsch, daß 1 nJ-

Zukunft so wiR bishsr^aile unparteiisch ihre Au-Fgabsn er-Füllen
}ogQn!^ nach S6^nem lvia"hto mit wenig,mäglichat: visi zu er-m

rs ic he n a
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Schluß der Sitzung: 20.55 Uhr.'/
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